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Rudolf Steiner: "Die Angeloi sind gewissermaßen die kosmischen Vorbilder des Menschen, denn der Mensch 

wird einmal die Rangstufe der Angeloi erreichen. Auf der Sonne leben diejenigen Wesenheiten, denen wir uns 

hinsichtlich ihrer Beschaffenheit selber nähern … Geradeso wie dasjenige, was wir in der Vergangenheit getan 

haben, in unser gegenwärtiges Leben hineinwirkt, so müssen diejenigen Dinge, die wir in der Gegenwart tun, in 

die Zukunft hineinwirken. Sie können aber nur dadurch in die Zukunft hineinwirken, daß gewissermaßen die 

Angeloi hinlenken ihre Seelenblicke auf dasjenige, was der Mensch in der Gegenwart tut, und es zur Wirkung 

bringen in der Zukunft.“  

        Esoterische Betrachtungen karmischer Zusammenhänge VI , GA 240, 28. 1. 1924, S. 63-66, Ausgabe 1986 

 

Herwig Duschek, 14. 7. 2015        www.gralsmacht.eu       www.gralsmacht.com 

                                                                                                               

1728. Artikel zu  den Zeitereignissen 

 

"Schwarzer Freitag", 26. Juni: Wer verübte die Terroran-

schläge in Sousse, Kuwait und Saint-Quentin-Fallavier?(9) 
 

               10. 7. 2015: Zum "Amoklauf von Leutershausen", Teil I (S. 3-6) 

 

Ich fasse nun die bisher gestellten Fragen von Artikel 1720-1727 zusammen: 

 

- Frage 1: Wie groß ist die Wahrscheinlichkeit, daß Terroristen unkoordiniert an ein und 

demselben Tag an drei verschiedenen Orten in drei Kontinenten Medien-wirksam 

verheerende Anschläge verüben?
1
  

- Frage 2: Qui bono? Wem nützt also der Terroranschlag in Tunesien?
2
 

 

               
                (Blumen am Strand von Port el Kantaoui bei Sousse.

3
) 

 

 

                                                 
1
 Siehe Artikel 1720 (S. 2) 

2
 Siehe Artikel 1720 (S. 2) 

3
 http://www.worldbulletin.net/news/161681/britain-commemorates-victims-of-sousse-attack 
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- Frage 3: Will "man" mit dem Terroranschlag Tunesien destabilisieren?
4
 

- Ein junger Mann … hat er gerade die ersten Touristen erschossen. Die Menschen im 

Hintergrund zeigen aber keine Anzeichen, daß gerade ein Massaker verübt wurde und 

Lebensgefahr besteht … Warum nicht? (Frage 4)
5
 

- Frage 5: Wurde der offizielle "Mörder" von dem Fotografen erwartet?
6
 

 

             
              (Abgedeckte Leichen legen am Strand7 …) 
 

- Frage 6: Wo waren Polizei und Sicherheitskräfte?
8
 

- Wie immer nach solchen Ereignissen („Terroranschläge“, „Amokläufen“, usw.), 

tauchen Polizei und Sicherheitskräfte plötzlich (sozusagen „wie die Ratten aus ihren 

Löchern“) genau dann auf, wenn das Massaker passée ist. Warum eigentlich? (Frage 

7)
9
 

- Frage 8: Sind Polizei und Sicherheitskräfte Nutznießer dieses Anschlags?
10

 

- Man frage sich natürlich auch, warum … Innenminister Thomas de Maiziere … am 
(heutigen) Montag persönlich nach Sousse reisen (will)? (Frage 9)

11
 

- Frage 10: Ist die Sicherheits- und Waffenindustrie
12

 hierzulande Nutznießer dieses 

Anschlags?
13

 

- … Oder waren die Sicherheitskräfte anderweitig beschäftigt – z.B. mit der 

Erschießung von Touristen? (Frage 11)
14

 

- Frage 12: Wer ist diese Person auf dem Dach?
15

 

- Wie passt das alles zusammen? (Frage 13)
16

 

 
                                                                                                                                                 (Fortsetzung folgt.) 

                                                 
4
 Siehe Artikel 1720 (S. 3) 

5
 Siehe Artikel 1721 (S. 1/2) 

6
 Siehe Artikel 1721 (S. 1/2) 

7
 http://www.bild.de/politik/ausland/tunesien/tunesien-anschlag-in-hotel-41528172.bild.html 

8
 Siehe Artikel 1721 (S. 2) 

9
 Siehe Artikel 1721 (S. 3) 

10
 Siehe Artikel 1721 (S. 3) 

11
 Siehe Artikel 1721 (S. 3) 

12
 Siehe Artikel 1721 (S. 4) 

13
 Siehe Artikel 1721 (S. 4) 

14
 Siehe Artikel 1721 (S. 4) 

15
 Siehe Artikel 1721 (S. 5) 

16
 Siehe Artikel 1721 (S. 5) 
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                              10. 7. 2015: Zum "Amoklauf von Leutershausen", Teil I 
 
Genau zwei Wochen nach dem "Schwarzer Freitag" (26. 6. 2015) ereignete sich der "Amoklauf 

von Leutershausen". 

 

Offiziell:
17

 Laut Angaben der Polizei, soll der aus Ansbach stammende, nicht vorbestrafte Täter 
ab 10:00 Uhr aus dem Auto, ein silbernes Mercedes Cabrio, heraus geschossen haben. Die 
Tatwaffe, ein Revolver, befand sich zwar legal in dessen Besitz; er ist als Sportschütze bekannt. 
Zum Führen der Waffe in der Öffentlichkeit war er allerdings nicht berechtigt. Dabei wurde in 
Tiefenthal eine 82-jährige Frau, und in Rammersdorf ein 72-jähriger Radfahrer getötet.  
 

     
     (Tiefenthal und Rammersdorf sind Stadtteile von Leutershausen, das ca. 13 km von Ansbach entfernt ist.)   

 
Der Täter bedrohte einen anderen Autofahrer in Binzwangen (Gemeinde Colmberg) und schoss 
auf einen Landwirt in Hainklingen (Gemeinde Flachslanden), diese blieben jedoch unverletzt. Der 
Täter konnte gegen 11:45 Uhr an einer ("Esso"-)Tankstelle in Bad Windsheim etwa 30 Kilometer 
vom Tatort entfernt, vom Personal, das er ebenfalls mit der Waffe bedrohte, entwaffnet und 
überwältigt werden. In dem Fahrzeug wurde noch eine weitere Pistole gefunden. Er wurde 
daraufhin festgenommen und wirkte psychisch angeschlagen. Der Täter war zum Talzeitpunkt 47 
Jahre alt und arbeitete als Altenpfleger. Es bestanden keinerlei Verbindungen zwischen dem Täter 
und den Opfern. 
 
Von Tiefenthal bis Rammersdorf sind es ca. 15 Minuten Autofahrt. Der tödliche Schuß auf den 

Fahrradfahrer müsste um ca. 10 Uhr 15 abgegeben worden sein. Anschließend fährt der offizielle 

"Amokläufer" in ca. 14 Minuten nach Binzwangen (s.u.), wo er angeblich einen Autofahrer 

bedrohte (s.o.). 

 

 

                                                 
17

 https://de.wikipedia.org/wiki/Amoklauf_von_Leutershausen 
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Von Binzwangen (Colmberg) nach Hainklin-

gen (Flachslanden, wo der "Amokläufer" auf 

einen Landwirt geschossen haben soll (– es 

gibt keine Bilder –)  braucht man ca. 16 Minu-

ten (s.u.). Nach der offiziellen Beschreibung 

dürfte dies nun um ca. 10 Uhr 45 in 

Hainklingen gewesen sein.  

 

Nun taucht in der offiziellen Beschreibung  ein 

Problem auf, weil der "Amoklauf" um 11 Uhr 

45 in der Esso-Tankstelle (Nürnberger Straße 

1-3) in Bad Windsheim endete (s.o.), von 

Hainklingen man aber nur 19 Minuten dorthin 

braucht (s.u.).  

Der "Amoklauf" hätte um ca. 11 Uhr 04 

beendet sein müssen, nicht aber erst ca. 41 

Minuten später. 

 

Was hat nun der "Amokläufer" in dem nicht 

gerade kurzen Zeitraum von ca. 41 Minuten 

gemacht? 

 

 

 
 
Das CIA-Presseorgan

18
 hält sich einen Tag nach dem "Amoklauf" (11. 7. 2015) noch an den 

offiziellen Zeitplan (s.o.), der dann heißt:
19

 10.45 Uhr. Bei Flachslanden (Hainklingen) … 11.48 
Uhr. Tankstelle in Bad Windsheim (s.u.). 

Am 12. 7. 2015 "baut" bild.de noch drei Anschlagsziele ein
20

 (s.u.), weil irgendjemand 

offensichtlich aufgefallen ist, daß das mit dem Zeitplan nicht hinhaut (s.o.): 

 

- 10.18 Uhr. Leutersh.-Winden: Schussabgabe auf eine Pkw-Fahrerin (nicht getroffen) (4) 
- 10.24 Uhr. Leutershausen Hinterttolz: Schuss auf eine Hauswand (5) 
- 11.34 Uhr. Obernzenn-Rappenau: Bedrohung eines Bauarbeiters mit Schußwaffe (8) 

 

                                                 
18

 Siehe Artikel 1165 (S. 2) 
19

 http://www.bild.de/news/inland/amoklauf/amok-laeufer-von-ansbahn-akute-psychose-41740208.bild.html 
20

 http://www.bild.de/news/inland/amoklauf/sachverstaendiger-vermutet-psychose-41742950.bild.html 
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(Bild.de vom 11. 6. 2015) 

 
(Bild.de vom 12. 6. 2015) 

 

Wenn die offizielle "Amoklauf"-Version stimmig wäre, würde nicht ein zeitliches "Loch" von ca. 

41 Minuten "klaffen" und (u.a.) bild.de bräuchte nicht "nachbessern". Dadurch entsteht aber der 
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Eindruck, daß auch dieser "Amoklauf" in die Reihe der Gladio-"Amokläufe"
21

 und der offizielle 

Täter, der 47-jährigen Bernd G. (s.u. Bild
22

) als "Sündenbock" einzuordnen ist. 

 

         
 

Der Beschuldigte (Bernd G.) war seit 2008 Mitglied eines Schützenvereins in Heilsbronn (östlich 

von Ansbach). Die hierzu durchgeführten Ermittlungen haben ergeben, dass er im ersten Jahr 
(2009) seiner Mitgliedschaft regelmäßig beim Übungsschießen war. Im Jahr 2009 erhielt er dann 
die bereits angesprochene Waffenbesitzkarte und erwarb eine Pistole, Kaliber 45 Automatik und 
einen Revolver, Kaliber 357 Magnum. Den durchgeführten Ermittlungen zu Folge nahm die 
Häufigkeit der Besuche im Schützenverein in der letzten Zeit kontinuierlich ab. Zu anderen 
Vereinsmitgliedern hatte der Beschuldigte nahezu keinen Kontakt.23  
 

Wie ist es möglich, daß der seit Jahren ungeübte Bernd G. zwei Menschen gezielt mit einem 

Schuß
24

 niederstreckt, sodaß beide Personen am Tatort sterben?
25

 

  
                                                                                                                                                       (Fortsetzung folgt.) 
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 Siehe unter "Winnenden", "Gladio" in: http://www.gralsmacht.eu/themen-artikel-personenverzeichnis/ 
22

 http://www.bild.de/news/inland/amoklauf/amok-laeufer-von-ansbahn-akute-psychose-41740208.bild.html 
23

 http://www.infranken.de/regional/ansbach/Amoklauf-bei-Ansbach-Bernd-G-hatte-seit-zehn-Jahren-

psychische-Probleme;art155654,1116822 
24

 Die Beschreibungen lassen den Rückschluß zu, daß beide Personen mit jeweils einem Schuß ermordet wurden. 
25 … Auch hier starb das Opfer noch am Tatort. http://www.focus.de/panorama/welt/amoklauf-in-franken-

ermittler-berichten-tatverdaechtiger-bernd-g-verhielt-sich-psychisch-auffaellig_id_4808086.html 


